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Literaturübersicht Hochschulen und Nationalsozialismus (Stand November 2020)

Die Übersicht ist gegliedert in:
A. Deutschland
1. (Ehemalige) Technische Hochschulen
2. Ehemalige Bergakademien
3. Universitäten (und weitere wissenschaftliche Hochschulen)
B. Österreich, Schweiz, Norwegen (nur Technische Hochschulen/Bergakademie)

Die Übersicht umfasst nur Veröffentlichungen, die sich mit einzelnen Hochschulen, 
ihren Instituten, Lehrenden, Studierenden und anderen Mitgliedern beschäftigen. Eine 
möglichst umfassende Auflistung ist dabei beabsichtigt, jedoch besteht insbesondere bei 
den Beiträgen in Sammelbänden und Zeitschriften kein Anspruch auf Vollständigkeit. 
Artikel in Massenpublikationen sind nicht berücksichtigt.

Die einzelnen Abschnitte sind gegliedert nach Hochschulen in alphabetischer 
Reihenfolge und absteigendem Erscheinungsdatum der Veröffentlichungen.  

A. Deutschland
1. (Ehemalige) Technische Hochschulen:

Aachen: 
Zur NS-Zeit der Hochschule im Internet: 
http://www.archiv.rwth-aachen.de/web/rea/Seite/geschichte_45.htm

Richard Kühl, Leitende Aachener Klinikärzte und Ihre Rolle im "Dritten Reich". Kassel 
2011. 

Stefan Krebs, Werner Tschacher, „Eine Art von Gewissenserforschung“? Konstruierte 
Brüche und Kontinuitäten an der Technischen Hochschule Aachen 1928 —1950. In: Noyan 
Dinckal, Christof Dipper, Detlev Mares (Hrsg.), Selbstmobilisierung der Wissenschaft. 
Technische Hochschulen im „Dritten Reich“. Darmstadt 2010.

Ulrich Kalkmann, Die Technische Hochschule Aachen im Dritten Reich (1933–1945). 
Aachen 2003.

Ulrich Kalkmann, Die TH Aachen unter dem Nationalsozialismus. In: Helmut  König, 
Wolfgang Kuhlmann, Klaus Schwabe (Hrsg.), Vertuschte Vergangenheit. Der Fall 
Schwerte und die NS-Vergangenheit der deutschen Hochschulen. München 1997.

Berlin: 
Zur NS-Zeit der Hochschule im Internet:
https://www.tu-berlin.de/menue/ueber_die_tu_berlin/profil_geschichte/geschichte/ 
(allgemeiner historischer Überblick)
https://www.static.tu.berlin/fileadmin/www/10000000/Ueber_die_TU_Berlin/Geschichte/
TUI_Sonderausgabe_70_Jahre.pdf (zur Nachkriegszeit)

Carina Baganz, Diskriminierung, Ausgrenzung, Vertreibung : die TH Berlin während 
des Nationalsozialismus. In: Michele Barricelli, Michael Jung, Detlef Schmiechen-

http://www.archiv.rwth-aachen.de/web/rea/Seite/geschichte_45.htm
https://kxp.k10plus.de/DB=2.1/SET=1/TTL=11/MAT=/NOMAT=T/CLK?IKT=8062&TRM=Leitende+Aachener+Klinika%CC%88rzte+und+Ihre+Rolle+im+%22Dritten+Reich%22
https://www.tu-berlin.de/menue/ueber_die_tu_berlin/profil_geschichte/geschichte/
https://www.static.tu.berlin/fileadmin/www/10000000/Ueber_die_TU_Berlin/Geschichte/TUI_Sonderausgabe_70_Jahre.pdf
https://www.static.tu.berlin/fileadmin/www/10000000/Ueber_die_TU_Berlin/Geschichte/TUI_Sonderausgabe_70_Jahre.pdf
https://kxp.k10plus.de/DB=2.1/SET=3/TTL=1/SHW?FRST=8/PRS=HOL
https://kxp.k10plus.de/DB=2.1/SET=3/TTL=1/SHW?FRST=8/PRS=HOL
https://kxp.k10plus.de/DB=2.1/SET=3/TTL=1/SHW?FRST=8/PRS=HOL
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Ackermann (Hrsg.), Ideologie und Eigensinn. Die Technischen Hochschulen in der Zeit 
des Nationalsozialismus. Göttingen 2017, S. 75–88.

Carina Baganz, Diskriminierung, Ausgrenzung, Vertreibung: Die Technische 
Hochschule Berlin während des Nationalsozialismus. Berlin 2013.

Peter Brandt, Wiederaufbau und Reform. Die Technische Universität Berlin 1945—
1950. In: Reinhard Rürup (Hrsg.), Wissenschaft und Gesellschaft. Beiträge zur Geschichte 
der Technischen Universität Berlin 1879–1979. 2 Bände. Berlin, Heidelberg, New York 
1979.

Hans Ebert und Hermann-Josef Rupieper, Technische Wissenschaft und 
nationalsozialistische Rüstungspolitik: Die Wehrtechnische Fakultät der TH Berlin 1933–
1945. In: Reinhard Rürup (Hrsg.), Wissenschaft und Gesellschaft. Beiträge zur Geschichte 
der Technischen Universität Berlin 1879–1979. 2 Bände. Berlin, Heidelberg, New York 
1979.

Hans Ebert, Die Technische Hochschule Berlin und der Nationalsozialismus. In: 
Reinhard Rürup (Hrsg.), Wissenschaft und Gesellschaft. Beiträge zur Geschichte der 
Technischen Universität Berlin 1879–1979. 2 Bände. Berlin, Heidelberg, New York 1979.

Rudolf Schottlaender, Antisemitische Hochschulpolitik: Zur Lage an der Technischen 
Hochschule Berlin 1933/34. In: Reinhard Rürup (Hrsg.), Wissenschaft und Gesellschaft. 
Beiträge zur Geschichte der Technischen Universität Berlin 1879–1979. 2 Bände. Berlin, 
Heidelberg, New York 1979.

Heinz Schröder, Die Lehrkörperstruktur der Technischen Hochschule Berlin 1879–
1945. In: Reinhard Rürup (Hrsg.), Wissenschaft und Gesellschaft. Beiträge zur Geschichte 
der Technischen Universität Berlin 1879 - 1979. 2 Bände. Berlin, Heidelberg, New York 
1979.

Braunschweig: 
Zur NS-Zeit der Hochschule im Internet:
https://www.tu-braunschweig.de/die-tu-braunschweig/chronik/aufarbeitung-der-ns-zeit

Michael Wettern, Nachforschungen über in der NS-Zeit verfolgte 
Hochschulangehörige an der TH Braunschweig. Spurensuche. In: Michele Barricelli, 
Michael Jung, Detlef Schmiechen-Ackermann (Hrsg.), Ideologie und Eigensinn. Die 
Technischen Hochschulen in der Zeit des Nationalsozialismus. Göttingen 2017.

Daniel Weßelhöft, Von fleißigen Mitmachern, Aktivisten und Tätern. Die Technische 
Hochschule Braunschweig im Nationalsozialismus. Hildesheim 2012.

Michael Wettern, Daniel Weßelhöft, Opfer nationalsozialistischer Verfolgung an der 
Technischen Hochschule Braunschweig 1930–1945. Hildesheim 2010.

 Claudia Bei der Wieden, Vom Seminar zur NS-Lehrerbildungsanstalt.Die 
Braunschweiger Lehrerausbildung 1918 bis 1945. Köln, Weimar, Wien 1996.

Bettina Gundler, Das Luftfahrtlehrzentrum: Luftfahrtlehre und -forschung an der TH 
Braunschweig im „Dritten Reich“. In: Walter Kertz, (Hrsg.): Technische Universität 
Braunschweig: vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität; 1745 - 1995. 
Hildesheim 1995.

Andreas Linhardt, Beiträge der TH Braunschweig zum zivilen Luftschutz im „Dritten 
Reich“. In: Walter Kertz, (Hrsg.), Technische Universität Braunschweig: vom Collegium 
Carolinum zur Technischen Universität; 1745–1995. Hildesheim 1995.

Klaus Pollmann, Die nationalsozialistische Hochschulpolitik und ihre Auswirkungen in 
Braunschweig. In: Walter Kertz, (Hrsg.): Technische Universität Braunschweig: vom 
Collegium Carolinum zur Technischen Universität; 1745–1995. Hildesheim1995.

https://www.tu-braunschweig.de/die-tu-braunschweig/chronik/aufarbeitung-der-ns-zeit
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Holger Pump-Uhlmann, Das Projekt einer „Hochschulstadt“ 1938–1942. In: Walter 
Kertz, (Hrsg.), Technische Universität Braunschweig: vom Collegium Carolinum zur 
Technischen Universität; 1745–1995. Hildesheim 1995.

Holger Pump-Uhlmann, Der Gebäudekomplex für die ehemalige „Bernhard-Rust-
Hochschule“ 1935 - 37. In: Walter Kertz, (Hrsg.), Technische Universität Braunschweig: 
vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität; 1745–1995. Hildesheim 1995.

Frank Ruhnau, Die Chemie an der Technischen Hochschule Braunschweig in der 
Zeit des Nationalsozialismus. In: Walter Kertz, (Hrsg.), Technische Universität 
Braunschweig: vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität; 1745–1995. 
Hildesheim 1995.

Markus Mittmann, Nationalsozialistisches Bauen: die „Bernhard-Rust-Hochschule“ in 
Braunschweig (Kant-Hochschule); ein nationalsozialistischer Hochschulbau und seine 
Bezüge zur Architekturgeschichte. Braunschweig 1993.

Helmut Maier, Vor den Karren der Kriegsforschung gespannt. Naturwissenschaftlich-
technische Wehr- und Kriegsforschung und -entwicklung an der Technischen Hochschule 
Braunschweig. In: Infodienst Wissenschaft und Frieden 9 (1991).

Ursula Pohl, Hochschule in der Zeit des Nationalsozialismus: Die Pharmazie in 
Braunschweig. In: Geschichte der Pharmazie 43 (1991).

Uwe Sandfuchs, Universitäre Lehrerausbildung in der Weimarer Republik und im 
Dritten Reich. Eine historisch – systematische Untersuchung am Beispiel der 
Lehrerbildung an der Technischen Hochschule Braunschweig (1918–1940). Bad Heilbrunn 
1978.

Alfred Kuhlenkamp, Die Technische Hochschule Braunschweig im Krieg 1939—1945 
und im ersten Nachkriegsabschnitt bis 1947. Braunschweig 1976.

Werner Pöls, Hochschule in der Krise. Die Technische Hochschule Braunschweig 
1930–1933. In: Mitteilungen der Technischen Hochschule Carolo-Wilhelmina zu 
Braunschweig, Jahrgang IX Heft III/IV, 1974. 

Breslau (TH und U): 
Zur NS-Zeit der Hochschule im Internet:
———

Kai Kranich, Die „Bollwerk-Ingenieure“: Technikwissenschaft in Breslau 1900—1945. 
Paderborn 2018.

Kai Kranich, Anpassung im Nationalsozialismus. Die Universität Breslau und die 
Aberkennung von Doktortiteln. Wroclaw 2012.

Danzig: 
Zur NS-Zeit der Hochschule im Internet:
—

Adrian Mitter, „Von guten und schlechten Ausländern“. Polnische und ukrainische 
Studierende an der Technischen Hochschule der Freien Stadt Danzig (1920—1939). In: 
Michele Barricelli, Michael Jung, Detlef Schmiechen-Ackermann (Hrsg.), Ideologie und 
Eigensinn. Die Technischen Hochschulen in der Zeit des Nationalsozialismus. Göttingen 
2017.
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Darmstadt: 
Zur NS-Zeit der Hochschule im Internet:
https://www.tu-darmstadt.de/universitaet/mitten_in_der_gesellschaft/
geschichte_persoenlichkeiten/geschichte_4/ns_aufarbeitung/index.de.jsp 

Melanie Hanel, Forschung für den Krieg am Beispiel des Engagements der TH 
Darmstadt. In: Michele Barricelli, Michael Jung, Detlef Schmiechen-Ackermann (Hrsg.), 
Ideologie und Eigensinn. Die Technischen Hochschulen in der Zeit des 
Nationalsozialismus. Göttingen 2017.

Isabel Schmidt, Entnazifizierung und Vergangenheitspolitik an der TH Darmstadt in 
der Nachkriegszeit. In: Michele Barricelli, Michael Jung, Detlef Schmiechen-Ackermann 
(Hrsg.), Ideologie und Eigensinn. Die Technischen Hochschulen in der Zeit des 
Nationalsozialismus. Göttingen 2017.

Isabel Schmidt, Nach dem Nationalsozialismus. Die TH Darmstadt zwischen 
Vergangenheitspolitik und Zukunftsmanagement (1945–1960), Darmstadt 2015.

Melanie Hanel, Normalität unter Ausnahmebedingungen. Die TH Darmstadt im 
Nationalsozialismus, Darmstadt 2014.

Isabel Schmidt, Technik und Gesellschaft in der Nachkriegszeit. Darmstädter 
Ingenieure zwischen Reformrhetorik und Wirklichkeit. In: Sylvia Paletschek (Hrsg.), 
Universität, Wissenschaft und Öffentlichkeit seit 1945, Stuttgart 2014.

Isabel Schmidt, Melanie Hanel, Zwischen Ausgrenzung und Duldung. Die Geschichte 
der TH Darmstadt und ihrer jüdischen Studierenden 1933-1950. In: Aschkenas 21 (2013).

Melanie Hanel, Isabel Schmidt, Christof Dipper, Die TH Darmstadt 1930–1950. Eine 
erste Erkundung. In: Jahrbuch für Universitätsgeschichte 14 (2011).

Christof Dipper, Studentische Selbstmobilisierung an der TH Darmstadt. Die 
verspätete Bücherverbrennung am 21. Juni 1933. In: Noyan Dinckal, Christof Dipper, 
Detlev Mares (Hrsg.), Selbstmobilisierung der Wissenschaft. Technische Hochschulen im 
„Dritten Reich“. Darmstadt 2010.

Werner Durth, Architekten an der Technischen Hochschule Darmstadt 1930–1950. In: 
Noyan Dinckal, Christof Dipper, Detlev Mares (Hrsg.), Selbstmobilisierung der 
Wissenschaft. Technische Hochschulen im „Dritten Reich“. Darmstadt 2010.

Verena Kümmel, „Hauptsache wesenstreu“. Studentinnen an der TH Darmstadt, 
1933–1945. In: Noyan Dinckal, Christof Dipper, Detlev Mares (Hrsg.), Selbstmobilisierung 
der Wissenschaft. Technische Hochschulen im „Dritten Reich“. Darmstadt 2010.

Ralf Pulla, „Vorhaben Peenemünde“. Die TH Darmstadt im raketentechnischen 
Netzwerk des „Dritten Reiches“. In: Noyan Dinckal, Christof Dipper, Detlev Mares (Hrsg.), 
Selbstmobilisierung der Wissenschaft. Technische Hochschulen im „Dritten Reich“. 
Darmstadt 2010.

Dresden: 
Zur NS-Zeit der Hochschule im Internet:
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/portrait/geschichte (allgemeiner historischer 
Überblick)

Matthias Lienert, Rausch und Terror: die Technische Hochschule Dresden und die 
Bücherverbrennung am 10. Mai 1933. In: Gerhard Lindemann, Mike Schmeitzner (Hrsg.), 
…da schlagen wir zu: politische Gewalt in Sachsen 1930-1935. Göttingen 2020.

Uwe Fraunholz, Swen Steinberg, Stefan Beckert, Florian Eichkorn, Ulrike Marlow, 
Stefan Weise, [Mit]Gemacht? Technik- und Naturwissenschaftler der TH Dresden im 

https://www.tu-darmstadt.de/universitaet/mitten_in_der_gesellschaft/geschichte_persoenlichkeiten/geschichte_4/ns_aufarbeitung/index.de.jsp
https://www.tu-darmstadt.de/universitaet/mitten_in_der_gesellschaft/geschichte_persoenlichkeiten/geschichte_4/ns_aufarbeitung/index.de.jsp
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/portrait/geschichte
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Nationalsozialismus. Dresden 2012. (http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/
philosophische_fakultaet/ig/tge/dateien/mitgemachtweb) 

Reiner Pommerin, Geschichte der TU Dresden 1828-2003. Köln 2003. (Kapitel: Die 
Technische Hochschule im nationalsozialistischen Deutschland.)

Volker Stöhr, Zwischen Anpassung und Selbstmobilisierung. Die Mechanische 
Abteilung in der Zeit des Nationalsozialismus. In: Thomas Hänseroth (Hrsg.), 
Wissenschaft und Technik. Studien zur Geschichte der TU Dresden. Köln 2003.

Mathias Lienert, Die Studenten der Technischen Hochschule Dresden unter dem 
Nationalsozialismus. In: Dresdner Hefte 35 (1993).

Hannover: 
Zur NS-Zeit der Hochschule im Internet:
https://www.uni-hannover.de/de/universitaet/profil/geschichte/aufarbeitung-der-ns-zeit/ 

Michael Jung, Eine neue Zeit. Eine neuer Geist? Eine Untersuchung über die NS-
Belastung der nach 1945 an der Technischen Hochschule Hannover tätigen Professoren 
unter besonderer Berücksichtigung der Rektoren und Senatsmitglieder. Hrsg. vom 
Präsidium der Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover. Petersberg 2020.

Michael Jung, Professors of the Technische Hochschule Hannover and the Great 
War: Attitudes and their Political Impact until the 1930s. In: Tomasz Pudlocki, Kamil 
Ruszala (ed.), Intellectuals and World War I. A Central European Perspective, Krakow 
2018 (Jagiellonian University Press).

Aufarbeitung und Gedenken. Die Technische Hochschule Hannover im 
Nationalsozialismus. Unimagazin. Forschungsmagazin der Leibniz Universität Hannover, 
01/02 2017. Mit Beiträgen von: Michele Barricelli, Holger Butenschön, Jan Heinemann, 
Michael Jung, Ines Katenhusen, Elke-Vera Kotowski, Mechtild von Münchhausen, Detlef 
Schmiechen-Ackermann mit Greta Henze, Marius Lahme und Dominik Dockter, Anette 
Schröder, Rita Seidel, Frauke Steffens und Christian-Alexander Wäldner.

Michael Jung, Werner Osenberg’s Visions of the „Totaleinsatz“ of the entire German 
Research Potential in Total War. In: Kaarel Piirimäe (ed.), Visions of War. Experience, 
Imagination and Predictions of War in the Past and the Present. Estonian Yearbook of 
Military History 7 (13) (2017) (Tallinn University Press).

Ruth Federspiel, Forschen für den „Endsieg“. Werner Osenberg und die 
Mobilisierung der Forschung am Lehrstuhl Werkzeugmaschinen der TH Hannover. In: 
Michele Barricelli, Michael Jung, Detlef Schmiechen-Ackermann (Hrsg.), Ideologie und 
Eigensinn. Die Technischen Hochschulen in der Zeit des Nationalsozialismus. Göttingen 
2017.

Shaun Hermel, „Ausländer fühlen sich wohl bei uns“. NS-Wissenschaftspolitik im 
Einklang mit regionaler Standortstärkung der TH Hannover. In: Michele Barricelli, Michael 
Jung, Detlef Schmiechen-Ackermann (Hrsg.), Ideologie und Eigensinn. Die Technischen 
Hochschulen in der Zeit des Nationalsozialismus. Göttingen 2017.

Michael Jung, Organisierung, parteipolitisches Engagement und Parteikarrieren von 
Hochschullehrern: das Beispiel der Technischen Hochschule Hannover im Vergleich mit 
anderen Hochschulen. In: Michele Barricelli, Michael Jung, Detlef Schmiechen-Ackermann 
(Hrsg.): Ideologie und Eigensinn. Die Technischen Hochschulen in der Zeit des 
Nationalsozialismus. Göttingen 2017.

Anette Schröder, Bruderkampf in der Studentenschaft? Die Korporationen und der 
NS-Studentenbund an der TH Hannover. In: Michele Barricelli, Michael Jung, Detlef 

http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/philosophische_fakultaet/ig/tge/dateien/mitgemachtweb
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/philosophische_fakultaet/ig/tge/dateien/mitgemachtweb
http://tu-dresden.de/die_tu_dresden/fakultaeten/philosophische_fakultaet/ig/tge/dateien/mitgemachtweb
https://www.uni-hannover.de/de/universitaet/profil/geschichte/aufarbeitung-der-ns-zeit/
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Schmiechen-Ackermann (Hrsg.), Ideologie und Eigensinn. Die Technischen Hochschulen 
in der Zeit des Nationalsozialismus. Göttingen 2017. 

Michael Jung, Verdrängte Vergangenheit: Nachkriegsrektoren der Technischen 
Hochschule Hannover in der NS-Zeit. In: Hannoversche Geschichtsblätter NF 70 (2016).

Michele Barricelli, Holger Butenschön, Jörg-Detlef Kühne, Lars Nebelung, Joachim 
Perels, Nationalsozialistische Unrechtsmaßnahmen an der Technischen Hochschule 
Hannover. Beeinträchtigungen und Begünstigungen von 1933 bis 1945. Hrsg. vom 
Präsidium der Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover. Petersberg 2016. Online: 
https://www.repo.uni-hannover.de/handle/123456789/709 

Michael Jung, Professoren der Technischen Hochschule Hannover und der Große 
Krieg: Einstellungen und ihre politischen Wirkungen bis in die 30er Jahre. In: 
Hannoversche Geschichtsblätter NF 69 (2015).

Bericht der Arbeitsgruppe des Senates „Verleihung und Entzug von Titeln während 
der NS-Zeit“ einschließlich Nachtrag vom 16. Oktober 2013 und einschließlich Nachtrag 
vom 17. Dezember 2014. Hannover 2014. Online: http://www.uni-hannover.de/fileadmin/
luh/content/webredaktion/universitaet/geschichte/bericht.pdf. 

Frauke Steffens, Beschweigen, interpretieren, nutzbar machen. Zum Umgang mit der 
NS-Vergangenheit an der Technischen Hochschule Hannover in den ersten 
Nachkriegsjahren. In: Detlef Schmiechen-Ackermann, Hans Otte, Wolfgang Brandes 
(Hrsg.), Hochschulen und Politik in Niedersachsen nach 1945. Göttingen 2014. 

Michael Jung, Die Rektoratsübergabe am 19. Juni 1933 an der Technischen 
Hochschule Hannover. In: Hannoversche Geschichtsblätter NF 67 (2013).

Michael Jung, „Voll Begeisterung schlagen unsere Herzen zum Führer“ - Die 
Technische Hochschule Hannover und ihre Professoren im Nationalsozialismus. 
Norderstedt 2013.

Christian-Alexander Wäldner, Die Technische Hochschule Hannover und der Entzug 
akademischer Titel in der NS-Zeit. Berlin 2012.

Frauke Steffens, ,Innerlich gesund an der Schwelle einer neuen Zeit'. Die Technische 
Hochschule Hannover 1945-1956. Stuttgart 2011.

Birgit Schlegel, Aktionen und Funktionen Professor Werner Osenbergs in Lindau a. 
H. 1943–1945. In: Northeimer Jahrbuch 2008.

Birgit Schlegel, Waffenentwicklungen unter Professor Werner Osenberg in Hannover 
(1941–1943) und in Lindau a. H. (1943-1945). In: Northeimer Jahrbuch 2007.

Michael Jung, „Erfordernis des totalen Krieges“. In: Universität Hannover. Festschrift 
zum 175-jährigen Bestehen der Universität Hannover. Band 1. Hildesheim 2006. 

Michael Jung, Als „rein deutsche Hochschule erhalten“. „Säuberungen“ nach 1933. 
In: Universität Hannover. Festschrift zum 175-jährigen Bestehen der Universität Hannover. 
Band 1. Hildesheim 2006.

Michael Jung, Professoren für die Partei. In: Universität Hannover. Festschrift zum 
175-jährigen Bestehen der Universität Hannover. Band 1. Hildesheim 2006.

Anette Schröder, Die ungeliebte Weimarer Republik. In: Universität Hannover. 
Festschrift zum 175-jährigen Bestehen der Universität Hannover. Band 1. Hildesheim, 
Zürich, New York 2006.

Anette Schröder, Tarnung als Taktik. Der NS-Studentenbund in Hannover. In: 
Universität Hannover. Festschrift zum 175-jährigen Bestehen der Universität Hannover. 
Band 1. Hildesheim, Zürich, New York 2006.

https://www.repo.uni-hannover.de/handle/123456789/709
http://www.uni-hannover.de/fileadmin/luh/content/webredaktion/universitaet/geschichte/bericht.pdf
http://www.uni-hannover.de/fileadmin/luh/content/webredaktion/universitaet/geschichte/bericht.pdf
http://www.uni-hannover.de/fileadmin/luh/content/webredaktion/universitaet/geschichte/bericht.pdf
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Anette Schröder, Zwischen Studium und Kasernierung. Alltag der Studierenden. In: 
Universität Hannover. Festschrift zum 175-jährigen Bestehen der Universität Hannover. 
Band 1. Hildesheim, Zürich, New York 2006.

Frauke Steffens, „Innerlich gesund“? Entnazifizierung nach 1945. In: Universität 
Hannover. Festschrift zum 175-jährigen Bestehen der Universität Hannover. Band 1. 
Hildesheim, Zürich, New York 2006.

Anette Schröder, Männer der Technik im Dienst von Krieg und Nation. Die Studenten 
der Technischen Hochschule Hannover am Ende der Weimarer Republik und im 
Nationalsozialismus. In: Karen Bayer, Frank Sparing, Wolfgang Woelk (Hrsg.), 
Universitäten und Hochschulen im Nationalsozialismus und in der frühen Nachkriegszeit. 
Stuttgart 2004.

Ruth Federspiel, Mobilisierung der Rüstungsforschung? Werner Osenberg und das 
Planungsamt des Reichsforschungsrates 1943–1945. In: Helmut Maier (Hrsg.), 
Rüstungsforschung im Nationalsozialismus. Göttingen 2003.

Anette Schröder, Vom Nationalismus zum Nationalsozialismus. Die Studenten der 
Technischen Hochschule Hannover von 1925 bis 1938. Hannover 2003.

Michael Jung, Die Technische Hochschule: „Säuberung“ und Nazifizierung des 
Lehrkörpers der Technischen Hochschule (Hannover) nach 1933. In: Hannover Uni 
Magazin, 25 (1998), Nr. 2.

Daniela Münkel, Die Technische Hochschule Hannover im Nationalsozialismus. Eine 
kommentierte Übersicht über die vorhandenen Quellen und Materialien. Hannover 1996.

Herbert Kater, Der Anteil der hannoverschen Korporationen an der 
Bücherverbrennung am 10. Mai 1933 in Hannover. In: Einst und jetzt. 34. Band. Jahrbuch 
1989 des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung.

Anke Dietzler, Bücherverbrennung in Hannover am 10. Mai 1933. In: Hannoversche 
Geschichtsblätter NF 37 (1983).

Hans-Werner Niemann, Die TH im Spannungsfeld von Hochschulreform und 
Politisierung (1918–1945). In: Universität Hannover 1831–1981. Festschrift zum 
150jährigen Bestehen der Universität Hannover. Band 1. Stuttgart, Berlin, Köln, Mainz 
1981.

Karlsruhe: 
Zur NS-Zeit der Hochschule im Internet:
http://www.kit.edu/kit/7898.php (Dabei handelt es sich um eine Auflistung der Verfolgten 
des NS-Regimes mit Kurzbiographien.)

Tobias Seidl, Personelle Säuberungen an der Technischen Hochschule Karlsruhe 
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https://www.geschichte.hu-berlin.de/en/forschung-und-projekte-en-old/foundmed/dokumente/forschung-und-projekte/ns-zeit
https://www.geschichte.hu-berlin.de/en/forschung-und-projekte-en-old/foundmed/dokumente/forschung-und-projekte/ns-zeit
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Kommilitonen von 1933. Die Vertreibung von Studierenden der Berliner Universität. 
Eine Katalog zur Ausstellung des Projektseminars „Wissenschaft unter dem Hakenkreuz“ 
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Joachim Schlör, „Wenn ich eines richtig gemacht habe ...“ Berliner Sexual-
wissenschaftler in Palästina/Israel. In: Exilforschung 16 (1998).
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